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30. II .02 Sa. , Weihnachtsbaumsaufstellen
mit der RIG
ab 11.oo Uhr auf dem Riehler Plätzchen

30. II .02 Sa. , 16.00 Uhr, "Jugend musiziert "
Konzert der Musikschule Küsche
Festsaal SBK

07.12.02 Sa. , I9.oo lJhr, Koreunischer Chor,
Festsaal SBK

08.12.02 So., 10.oo - 16.3o [Jhr
Weihn uc hts b uzor im S eniore ntrelf
SBK

15.12.02 So., Buumschlagen mit den Riehler
Schützen, Anmeldung bei Herrn
H.Altmeier

24.12.02 Di., 15.oo Uhr, Weihnuchtsfeier
für Senioren, Seniorentreff SBK

jeden Dienstag
ab I4.3o Uhr, Kaffe und Bingo im Festsaa
der SBK
jeden 2. Donnerstug
I4.3o Uhr, "Kölsch Klaaf im Festsaal
der SBK

Kurnevulssitzung der Riehler Ströpp
18.1.03 , 16.00 Uhr, Einlaß ab 15.oo lJhr
im Festzelt an der Boltensternstraße

Kinderkostümfest der Riehler Ströpp
19.1 .03, 15.oo Uhr, Einlaß ab I4.oo Uhr
im Festzelt an der Boltensternstraße ''

Kurnevulssitzung
der Pfarr. St.Engelbert u. St.Hildegart
26.1 .03, 15.3o Uhr, Einlaß ab 14.3o Uhf

in der Flora

Weiberfustnucht mit der RIG
27.2.03,fu10.ooUhr

vor der Kölner Bank,
Stammheimer Straße

DJK LSryn K#iln s.V.
dnr Breitenspnrtvernin in Riehl

wünscht
allen Mitgliedern und Freunden

ein frohes Weihnachtsfest
und

ein sportliches neues Jahr

RÜ
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Ein kleines Jabilütrnt ...

ist diesmal im "Riehler Schaufenster" zu feiern.
Denn inzwischen erscheinen schon zum 10. Mal KHK's Riehler Geschichte(n) !!!

Als wir Herrn Klein im Sommer/Ilerbst 1997 ansprachen, ahnten wir kaum, welche interessanten
und unterhaltsamen Anekdoten und Erzählungen über Riehl und seine angrenzenden Bereiche uns
nun schon 5 Jahre lang erfreuen würden.

Daflir möchten wir alle - auch der Unterzeichner, als ehem. RlG-Vorstandsmitglied - Herrn Karl-
Heinz Klein von Herzen danken.
Wir glauben, daß die vielen Leser, "alte" und "neue" Riehler auch auf ihre Art ein "Dankeschön"
sagen möchten. Deshalb wollen wir Sie, liebe Leser, herzlichst bitten:

* Durchsuchen Sie Ihre alten Fotoalben.
* suchen Sie nach altenZeitungs- und sonstigen Veröffentlichungen über Riehl,
* sprechen Sie mit Angehörigen, die "alte Riehler" sind und geben Sie davon Herrn Klein Kenntnis.

So kann vielleicht ein kleines "Riehler Archiv" entstehen, welches unser liebeswertes Viertel für alle
Riehler noch mehr zur Herzenssache werden läßt.

Mit herzlichen Grüßen

Andreas Obst
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1ü Jähre
Iln nlehl DE fUNKEL
Mode ztrrrl verliebenr , 

ff

Auf l0 Jahre kann man schon ein bisschen Stolz sein. Stolz vor allem aufdas entgegen gebrachteVertrauen unserer
Kundinnen und Kunden, das uns von den Anfüngen bis zum heutigen Tage begleitet hat.

Daflir ein ..HERZLICHES DANKESCHÖN''

von Ihrem Modegeschäft

in Köln - Riehl.

Wir bemtihen uns stets Ihren Wänschen gerecht zu werden. Mode Runkel ist immer aktuell in Damenbekleidung, Herren-
artikel, Strtfurrpfe, Socken, Tages- und Nachtwäsche, Miederwaren, Dessous, Kurzwaren und modischen Accessoirs.

Und weiter gilt unser Versprechen, daß wir auch in Zukunft mit Leistung und Engagement, mit Fairness und Energie
Ihr Verfauen bewahren wollen.

Meine Damen und ich freuen uns auf Sie.

Ihre

9l^,*R^4',lul

Stammheimer Straße I25
50735 Köln-Riehl

Tel .0221 I 76 52 64

$hf?$
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.Sonnen$tudio

Fußpflege
und

Kunstnägel

Hittorfstr.2
50735 Köln

Tel: 0221, / 760 86 33

Hier können Sie sich
aerw öhnenlassen un d entsp annen,

Beratung und Pflege
stehen im Vordergrund

ffi#qw 
NroY'ßl$:;*"1.

* Frisch belegte Brötchen + Baguettes
t'r Täglich Mittagstisch

?k Frische Salate aus eigener Herstellung
'r Reichhaltiges Käseangebot

* Westerwälder Fleisch - und Wurstwaren

Stammheimer Straße 98 - 50735 Köln - TelefonT60 13 30

AKKEDIS
GOLDSCHMIEDE - ATELIER

Christiane Brewin Rainer lserloh

SCHMUCK
lndividuel le Anfertigungen
Fachgerechte Kundenberatung
Umarbeitungen
Reparaturen
Knüpfen von Perlketten UHREN
Ohrlöcher Reparaturen
Gravuren Batteriewechsel
Altgold-Ankauf Uhrenarmbänder

In unserer Meistenilerkstatt entstehen ständig
kleine Kostbarkeiten aus edlen Metallen und

seltenen Schmucksteinen
wir beraten Sie geme bei der Gestaltung lhres

ganz persönlichen Schmuckstückes

Stammheimer Str. 123 Tel/Fax o221-zo7og3
50735 Köln Email : atefier@akkedis.de



Bevor ich diesmal meine Serie über
die Riehler Historie fortsetze, möchte
ich die Jubiläumsfolge Nr. 10 als An-
lass nehmen und mich mal selber in
Wort und Bild und mit meiner ganz
eigenen Riehlgeschichte vorstellen.
Kann sein, dass wir uns ja schon ken-
nen, oder auch nur so vom Ansehen ?

Wenn ich mit den Leuten mal persön-
lich ins Gespräch komme, ist deren
Erstaunen oft groß. Man kennt sowohl
mich als auch meine Arbeiten, doch
von einem Zusammenhang zwischen
beiden hat man noch nichts gewusst.
Vielleicht kann sich das jetzt ändern:

Stippvisite - Heimat
Die KHK-Geschichten die hier in den
RIG-Heften stehen, die Tuschfeder-
zeichnungen von Alt-Riehl die in vie-
len Wohnungen hängen und das um-
fangreiche Riehl-Archiv, das immer
wieder zu "Diesem und Jenem" in An-
spruch genommen wird, sind von mir.
"KHK" steht dabei flir Karl-Heinz Klein
und die Foto-Kollage oben zeigt mein
Porträt, damit man mich mal sehen-
oder auch mal wiedersehen kann.
Adresse / Telefon: siehe Impressum.

Mein erster Kontakt mit Riehl war ein
Kindheitserlebnis. Ich bin damals mit
meinem Freund nach einer Domchor-
Probe zu Fuß am Rhein vorb ei, ztr
wieder neu aufgebauten Mülheimer
Hängebrücke gelaufen. Das war im
Herbst 1951. Mit der Bahn wollten wir
dann wieder nach Hause fahren.

Ein Ortskundiger zeigte uns den Weg
zur Linie "l4", die seinerzeithier am
Platzchen noch ihre Endschleife hatte
und deren Fahrstrecke direkt bis nach
Bickendorf, unsere m Zuhause flihrte.

Damals habe ich natiirlich noch nicht
ahnen können, dass ich später einmal
mit meiner Ehefrau nach Riehl ziehen
und ganz in der Nähe vom Plätzchen
wohnen würde - mit zwei Kindern -.
Und jetzt ist schon bald 40 Jahre die
Stammheimer Straße unsere Heimat.

Riehl-Archiv - Riehl-Bilder
Meine Sammlung von alten Riehler
Dokumenten hängt auch mit dieser
ersten Riehl-Erinnerung zusammen.
Ich wollte eine Zeichnung der alten
Schule anfertigen, die den Zeitpunkt
um 1950 wiedergeben sollte, als dort
noch die Bahn wendete. Dazu benö-
tigte ich alte Pläne, Fotos und Unter-
lagen. - Der Grundstock zrr jetzigen
vom Computer verwalteten Daten-
Sammlung: Über 1000 in 9 Ordnern.

1979 war die erste historische Arbeit
fertig, mit der ich ein Stückchen vom
"Alten Riehl" wiederbeleben konnte.

ffIt f;tfier
fiHr1*..g J *fn*rüt

Einige Riehler haben es mir damals
übel genommen, dass ich in meiner
Zeichnung nicht die typische Riehler
Linie 14 verewigt habe, sondern den
"Ringb ahnzug" der Linie 16, der hier
doch nur 2 Jahre lang gefahren sei.
Tschuldigung, aber 1950 war' s so.

Inzwischen habe ich eine Bildserie,
mit folgenden Drucken vorliegen:
l. Alte Schule (1950)
2. Infartteriekaserne ( I 9 1 0)
3. Alte Kirche St. Engelbert (1925)
4. Zoo Eingang, Riehler Haus (1940)
5. Neue Kirche St. Engelbert (1960)
6. Mülheimer Schiffbrücke (1925)
7. Flora Eingdn5, Palmenhaus (1925)
8. Feldartillerie Kasernen (1940)
9. Riehler Radrennbahn (1930)

Pionierkaserne ( 1910) - in Arbeit -

Vun nix kütt nix
Damit ich unseren Vorort auch wei-
terhin in "Wort und Bild" dokumentie-
ren kann, bin ich auf lhre alten Riehl-
Unterlagen angewiesen. Vielleicht
haben Sie etwas fiir mich ? Auch Ihre
ErzähLungen interessieren mich sehr.
Ich notiere und fotografiere alles.
Sprechen Sie mich doch einfach an !

I

I

Aqu arel I ierte Tusch feder-Zei ch n u n g : KH.K lei n

PfP
DIETRICH

Praxis für
- klassische Massagen
- Bindegewebsmassagen
- Lymphdrainage
- Fu ßreflexzonentherapie
- Elektrotherapie
- Heißluft
- Fangopackungen

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-19.00 Uhr nach Vereinbarung
Boltensternstr. 67 50735 l(öln Tel.: 0221197 63 015

Physiotherapie
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Es geschah am 12.August2002z

Eigentlich wollte ich gar nicht mein Kinderzimmer verlassen, als Mami und Papi mir die Jacke anzogen. Was mich wunderte war,
dass ich nicht wie sonst, diese schicken, unbequemen Sachen anziehen mußte, wie wenn ich zu Oma und Opa gehe, sondern meine
Spielplatzklamotten anbehalten durfte.

Oh Schreck - meine Eltern gingen direkt RichtungZalnarzt.Ich wehrte mich mit Händen und Füßen und es hat wohl gen;Jt , denn als
sie an der Tür vorbeigingen, hörte ich auch schon laute Musik und das fröhliche Gejohle meiner Spielkameraden.

Dort wo sonst ein großer Parkplatz ist, standen jede Menge Buden, Spielgeräte, eine Biihne, Tische und Bänke.
Mami und Papi wollten erst einen Rundgang über den groooßen Platz machen, bevor sie sich zu ihren Freunden setzten.
Ich ärgerte mich gewaltig, dass ich an der Schiffschaukel und an der Eisenbahn vorbeilaufen mußte.

Etwas weiter hinten sah ich dann eine Bude, wo viele Kinder saßen und bastelten. Mami sagte mir, das sei die "Kölner Spielewerkstatt"
und ich dürfte dort später auch spielen.
Einige Leute gingen an uns vorbei und hatten Sachen in der Hand. Ich hörte sie sagen, sie hätten die Sachen bei der Tombola ge-
wonnen und die Preise könne man sich am LKW an der Taxisäule abholen.

Als nächstes kamen dann Stände von Metzgereien und eine Bude, wo man etwas zu trinken bekam.
Weiter hinten sah ich eine Hüpfburg und wurde schon ganz kribbelig.

An der Bühne saßen viele Leute im Anzug mit Instrumenten. Papa erklärte mir, dass die Blasmusik spielen und von der KVB seien.
Fahren die nicht sonst den Bus ??

Neben der Musik stand ein großer Turm mit einem Fußball oben drauf. Ein Junge schoß gerade einen Ball in Richtung dieses Turmes
und freute sich riesig, dass er so schnell geschossen hatte. Das konnte man hier nämlich messen.

W
B o ltensternstr. /Riehler Str.
TeI.76 74 90, Fax 76 46 34
www.Monheimer-Hof.de

b"n \IH
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ACHTUIVG !
Denken Sie rechtzeitig an die Planung

Ihrer Feierlichkeiten.
Wir stellen Ihnen gerne unseren neuen

Wintergurten
zrrr Verfligung.

Dann durfte ich auch endlich spielen gehen.

Als ich nach einiger Zeit zurückkam, saß Mami mit ihren
Freundinnen bei Kaffee und Kuchen. Papi war wie immer bei
seinen Freunden am Bierstand und aß dabei ein Würstchen
und ich bekam Reibekuchen von den Riehler Ströpp.

Viel später wurde ich dann langsam müde. Papi brachte mich
nach Hause und erklärte mir, Mami dürfe heute mit ihren
Freundinnen noch ein bißchen feiern.
Aber nächstes Jahr müsse sie (!) dann mit mir nach Hause
gehen.

- Na, da bin ich mal gespannt !!

Vielleicht bis dann.

Euer Moritz

10



II
gL L89LZ - lZ Z0 uorepl
ul$l gsr09 . I lel roltlolu
Uprt@Ucelarwfign
wv78l - l,ZW u0l0l0l

'FalslLl 33u tl ! 0/v\ s0 tJ 3! | tlg. 4
uro pun lrszsluoApv augqss ouls

uauLll lrlcsun^A 'ualqclssnv epO

LlorpprÄ rnl apedxl ltll loletpstng

gSluISgHSISlSl,ll

I r{or H-ursx ??df 3#ffi3*r!sq u urers

efiepd1;nC r olpnt$usuuos
JäJäIZ U[nsJI.l,=,

ärJärrrFJJud p ctJcHor0

vE 9V gLwt - 06 VL 9L
'4S relqelu/ rlsluelsuollo g

JoH relulequow

0-I0 891
oüe4sJeluold

snBH - Ieqiled ueqou

OE EE 916
00I ette4s retuleqtuul€}s

s,JeuJox

ZZ IZ 916
90I eUu4S rewleqtuuelS

loEe;dsualnfl IIII Eunlpuur{rlrnfl

909-t6 8V - 68 Z8 9L
L9 eüels ro^uleqtutuels

aclales^lJBd suJax

9I OE 916
L9 e$e4sruelsuollog

qclrlalq e;durerllolsÄqa rRJ srxurd

s6 19 091
s eue4sJroillH

JJIoTITS e8egdue{uury elu^Ird

8t s9 9L
9Z e Verl s -re IIBIAtr-' tlof

sl{reN pgr8ul

8L L8 9LZ
I IeJ relqolu

seqcsllllc rylc 'qul
re{alpsFo {psn{BrgH europotrAl

ZZZZ-VZZ
z6I ette4s retueprolstuv

nBqrspunll otlrslulgx pun
ssardxg'1431 ezualpuls JouIoX

ep' nnt@lsqo' seerpuv : 
iluntr-E

IZ IZ 916
I I I eüerlsluelsuollog

lsqo orpqs8unroqclsre1 A+U

EE L9 9L
80I etJ€rls retureqtuur€}S

dre;1-rarelz agraSorq

VE 6E 9L
zII eu€4s retuleqtuu€lS

JBTIIBA\ zulaH prcEz1etrAl

LOOOSZS LLIO
I 4sJroillH

uoqrqnlsueunlfl relqeTu

ep' p lJonol oqd'Jo qo>loloJ'm,/vv!\

08 LZ 9L
60I etlerls retuloqtuluels

Jeqox olo.{

op' euquo -]' sq nq@epuqJ
00€809t

0II 'rls retuloqtuluels
sJepuu requ 'pueH puooas - pIBS

0I 99 916
v6 aue4s rermeq['uulels

IqeTU-uIgX essu{rudslpulg

Ls 6V 9L
Eeznqn;1

€68I uo^ epunorJlrodg

E0 98 9L
E etJerlsErequerrlfl

lJurlJsrepnrquazlnqrs Ueqle8uE'19

9Z 9S 9L
zu euerls reruleqluluels

snBJx lare{JBfl

V9 ZS 9L
9ZI etJe4s retuleqtulu€ls

Ie{unu epotr\tr

OZ 19 09L
gVI aU€4S rermeqtutu€ls

ddgrlg rolqer-U uloreaslopoe1

LZ E9 O9L
ev pullc relqelu

qcsed e8agdgnt pun )ilIloulsox

Og EI 09L
86 eÜerls retuleqtuluels

zlo:Ig1arcBz1otrN

EI 66 9L
9I eUerls relaulel^l
uaHlqoluull a\f,IAI

IZ OE 9L
8ZI ou€4sluolsuellog

uessBs ät uuBtu{rgfl epzeÜN

61 9L 09L
e I0I etJerls retuloqtulu€}s
Blnpuads ef eluurolslg

etJerls retuleqtutuels
uIgX UoUBO rorlrslBolooT

IUOC'SICel',/K^/Y\^[

LL OZ 9V9
EII eüerlS rotuleqtutu€ls

erl€unog plrec
ulg) zuelueserdeg

Oy ue8unlslellsuarpzuuul.{
sIJel

OZ 61 9L
LII etFrls rermoqwtuels

runlfl JrBpoqorBfl

gTSel'ltqn)
ulo \-zrB^arlrs sluuol pun

Äeqco11 rnJ qnIJ roulox

O-E OZ 9L
60I etJerls retuleqluw€ls

co ,98I uoa {uBg reulgx

Z6 E9 9L
e Lv otlerls rermeqIuIuels

ftzde1y uollBllulsulorl{olg

OL IZ OgL
v}l etlerls rewloqIulu€ls

JJIOÄ\ oIrBJ
ualJlrqrslllez - uorBlA)IBqBI

VV ES 9L
3I0I eÜerls retuleqluluels

ralsleurerlcBluqnqcs e{suat IIurfl

66 EL VL
ulg) 6t109'0I I oü€rlsle4if

{cHqrqrla orl{alfl

II 8I O9I
Ieunc relqolu

uapolurBuH rau!fl

vE s6 9L
utg) s0t09

162089 r{ceJ}sod
['a uIQX a,rgT XfO

E9 8I 9L
z oueJl,sJronlH

{BI0J B^ABH olpnlsrBBH-uaruBo

EZ E8 9L
8I I oUsrls retuleqtuIuuls

UBBfl {pdo

.Icllg uoulo Jne ropollollnl -clu olle



ffiffiffin ffi*flTA$
uns

L2


